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KASTEN
Das Wichtigste vom Tage

Lieber Nebelspalter!
In der Beilage sende ich Dir eine erschütternde

Nachlicht aus einer Bieler Tageszeitung.

Stoê Itedrjtenftetnifctie ffüvftenpaav
in Lugano

Ber gürfi unb bte Surfte oon 2iec*ten=

jtein finb, begleitet oom SSater ber jungen
grau, ju einem furjen îfufentfealt in Sugano
eingetroffen.

Sollte diese weltbewegende Neuigkeit
erweichen Lesern entgangen sein, so möchte ich
sie Dir hiermit zur Kenntnis bringen. Ich hotte
immeihin. Dir dadurch keine schlaflosen Nächte
zu bereiten. Herzliche Grüfje H. E.

Lieber H. E.

Doch, Du hast mir jetzt mit Deiner Nachricht
schlaflose Nächte bereitet. Ich war so froh,
dah ich die Neuigkeit nicht gewufjt habe, und
nun weih ich sie auf einmal. Und nun muh ich
immerfort an Lugano denken und an die Lu-
ganeser, die es so gut haben und die gleiche
Luft atmen dürfen mit dem Fürstenpaar und
dem Papa und sie bewundern dürfen, wenn
sie an dem schönen Quai entlang von Paradiso

bis zum parco civico spazieren gehen
und die Strafje nach Gandria und da bekomme
ich ein schreckliches Heimweh nicht gerade
nach dem Fürsfenpaar und dem Papa aber
nach Lugano und dem Tessin und der Sonne

und dem Salvafore. Und das scheint mir
momentan tafsächlich das Wichtigste vom Tage,

ich meine nicht das Fürstenpaar und den
Papa, das gehört zu den rechten Demokraten

die Liebe zu den Adelstiteln, meine Tante
kann den halben Gothaischen Adelskalender
auswendig aber die Sonne vom Tessin, in
welcher die Luganeser das Glück haben, nichf
nur das Fürstenpaar und den Papa spazieren
gehen sehen zu können, sondern auch selber
spazieren gehen zu dürfen. So ist wieder einmal

alles falsch verteilt und das macht mir
schlaflose Nächte und das hasf Du mif Deiner
Notiz getan Grufj Nebelspalfer.

Pulver

Lieber Nebi!
Schau, schau, was ich in meiner Zeitung

gefunden habe

Bernbieterin
aus gutem Hause mit aufgeschlossenem
Charakter, frisch, munter, anfangs 30,
gesund und kräftig, landwirtschaftlich
gebildet, mit schönem Pulver, was ja
den Männern, nebst allem Andern im
Wunsche liegt, sucht nach einem
währschaften Volksmann, der nebst den
männlichen Eigenschaften, Geschäftsmann,

Beamter oder Angestellter ist,
oder sonst einen sichern Verdienst hat,
um der Gründung einer Familie das
unentbehrliche Fundament geben zu
können. Ernstgemeinte Zuschriften

Bis jetzt war ich der Meinung, dafj man nur
in den Manövern, im Schiefjstand, auf der
Jagd oder vielleicht auch im Krieg mif Pulver
zu tun haf. Dafj das Pulver aber schön sein
soll im Zeilalter der Explosionen, möchte ich
bezweifeln, und die Leute der ausgebombten
Städte wahrscheinlich auch, was meinst Du
Mir liegt so etwas auf jeden Fall nicht im
Wunsch, wie es so schön gesagt ist. Oder
vielleicht Ubernimmt der Sprengstoff hier die
Funktion einer Aussteuer, um bei zufälligem
Nichtgefallen des währschaften Volksmannes
denselben aus der Gemeinschaff zu sprengen.
Der würde dann sicher aus allen Himmeln
fallen.

Bitte, spalte mir den Nebel, den wir hier
im Uebei flufj haben.

Viele herzliche Grüfje sendet Dir Dein
H. J.

Lieber Nebi!
Ich möchte gerne vorsiehende Annonce

beantworten, doch habe ich Hemmungen, da ich
nicht weifj, was für eine Bewandtnis es mit
dem «schönen Pulver» hat, das als ganz
besonderer Köder angepriesen wird. Was ist das
für ein mysteriöses Pülverli i Handelt es sich
um ein Liebes- oder gar um ein Abführpulverl

FUr umgehende Aufklärung wäre ich Dir
dankbar Dein Wey.

Lieber Wey, lieber H. J. I

Ich sehe zu meinem Schrecken, dah Ihr
recht lange auf Spaltung dieses Nebels habt
warfen müssen und hoffe nur, dafj Ihr inzwischen

nicht, von dem schönen Pulver magnetisch

angezogen, Dummheiten gemacht habt.
Für das lange Warten aber will ich Euch mit
einer Lebensweisheit belohnen, die Ihr Euch
ins Stammbuch schreiben und auswendig
lernen könnt. Eine untrügliche, schöne, ruhige,
runde, klar formulierte Lebensweisheit, die aus
reicher Erfahrung stammt. Sie lautet: Wer das
Pulver überschätzt, hat dasselbe nicht erfunden.

Sie gilt von allen Arten von Pulver,
von dem des Berfhold Schwarz an, dessen
Ueberschäfzufig zu der heutigen Greuelwelt
geführt haf bis zu dem, das die nach einem
«währschaffen Volksmann mit männlichen
Eigenschaften» suchende Bernbieferin meint und
besitz). Und damit dürffe auch der dickste
diesbezügliche Nebel in mehrere unschädliche
Teile aufgespalten sein.

Mit herzlichem Grufj I Euer Nebi.

Und jetzt, Herr Musiktiräkter, was sägezi
zum Talänt vo mim Bueb "
Lönzem ruhig d'Haar la sebniide "

Ei ei, sieh da

Sehr geehrter Herr Redaktor!
In Nr. 3 vom 19. Januar 1944 bringt eine

Schweizer Illustrierte unter dem Tifel «Die
Geschichte einer Jazzkapelle» einen Bildbericht
über das Orchester Teddy Stauffer. Unter
einem der Bilder steht folgende verblüffende
Legende:

Wenn Eddie Brunner nach Schluß des
Konzertes seinen Taktstock weglegt, ist seine
Tagesarbeit noch lange nicht beendet. Er
setzt sich mit seinen Arrangeuren zusammen

und hört sich am Radio die neuesten
Tanzschlager aus Amerika an, die er mit
einem selbstgebastelten Apparat auf
Wachsplatten aufnimmt. Trommer und Pertinat
prüfen sie auf ihre Brauchbarkeit,
arrangieren sie für eigene Besetzung und suchen
dazu noch einen mehr oder weniger
geistreichen Refrain-Text.

Ei, ei, sieh da So wird das also gemacht I

Werden die mehr oder weniger geistreichen
Refraintexte eventuell auch im Aelher ge
pardon gesucht! Und wie arrangieren sich

eigentlich diese famosen Arrangeure mit den
Komponisten der ge fundenen Tanzschlager!
Où il y a de la gêne, il n'y a pas de plaisir

Bwd.

Sehr geehrter Herr Bwdl
Ich nehme an, dafj Sie auf dem Holzwege

sind, dafj sich diese Leufe wahrscheinlich doch
über die Autorenrechte und was damif
zusammenhängt im klaren sind. Denn sonst wären
sie allerdings durch einen solchen Bildbericht
einigermaßen peinlich entlarvt. Wogegen dann
auch wieder nichts einzuwenden wäre, denn
es würde wieder einmal zeigen, dalj dieses
ganze Reklamegeschreibsel und Wichtiggefue
auch seine guten Seifen haf, allerdings anders,
als es sich die Betreffenden und Betroffenen
vorgestellt haben. Nebelspalter.

im Sommer gespritzt .mit Syphon
erfrischend und bekömmlich.
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n a s 7 r X
VS5 Wicniigzle vom Isgs
I-isker Kebelspslter l

In cler veilsge sencle ien vir eine «rsckllt-
Isrncle Ksckrick» sui einer vieler 7sge»eîtung.

Das Wichtigste vom Tage
Das liechtensteinische Fürstenpaar

in Lugano
Der Fürst und die Fürstin von Liechtenstein

sind, begleitet vom Vater der jungen
Frau, zu einem kurzen Auftnthalt in Lugano
eingetroffen.

Zollte cliese weltbewegencie Neuigkeit et-
Msicken I-esern entgangen sein, so möckte ick
5ie Dir hiermit iur Kenntnis bringen. Icli kotte
immeikin, vir cisclurck keine scklatlosen Rückte
üu bereiten. Herrücke Srühe ikt. iii.

I.isbsr I-I.

Dock, Du kszt mir jstrt mit Deiner >>isckrickt
sckistioss Rsckts bereitet, ick wsr 5c> lrok,
cish ick ciis t>isuiglcsit nickt gswuht ksbs, unci
nun wsih ick sis sut sinmsi. >-Inci nun muh ick
immsrtort sn i.ugano cisnicsn unci sn ciis I.u-
ganszsr, ciis S5 zo gut ksbsn unci ciis gisicks
l.utt stmsn ciürtsn mit cism l^ürstsnossr unci
clem ?sps unci îis bswuncisrn ciürtsn, wsnn
iis sn cism sckönsn Qusi sntisng von psrs-
ciizo bis rum osrco civico zpsrisrsn gsksn
unci ciis 5trshs nsck Osnciris unci cis bsicomms
ick sin !ckrsciiiicks5 KIsimwsk nickt gsrscis
nsck cism I^ürztsnossr unci cism ?sos sbsr
Nack l.ugsno unci cism Iszzin unci cisr 5onns

unci cism Zsivsiors. Unci cls; zcksint mir mo-
msntsn tstssckiick cls- Wichtigste vom Isgs,

ick msins nickt cis; ^ürztsnossr uncl cisn
l^sps, ciss gshöri ru cien rscktsn Osmoicrstsn

ciis t.isbs ru clsn ^clelztitein, msins Isnts
lcsnn cisn ksibsn Ootksizcksn ^cislsicslsncisr
su5wsnclig sbsr ciis 5onns vom Isssin, in
wsicksr ciis l.ugsnszsr cisz Oiücic ksbsn, nickt
nur ciss s-ürstsnossr uncl clsn k^sps sosrisrsn
gsksn ssksn ru icönnsn, zoncisrn suck zsibsr
sosrisrsn gsksn ru clürlsn. 5o izt wiscisr sinmsi

siisz tsizck vsrtsiit unci cisz msckt mir
zckistiozs Rsckts unci cisz kszt Du mit Osinsr
Kiotir gstsn I Sruk l t>isbslzpsitsr.

l?ulver

Ueber Kebi
Zcksu, seksu, «rs» ick in meiner Teilung ge-

tunclen ksbe!

iSerndieterin
sus xutem risuse mit zutAesckiossenem
ctizrslcter, trisck, munter, snksnxs 30,
xesuncî unâ kràktix, lsnctwirtscksttiick
ßediictet, mit scnönern Pulver, wss js
äen Männern, riebst s»em Anäem im
Vuriscke liext, suckt nsck einem wà°k»
sckskten Volicsmsnn, cter nedst rien
mànni-cken llixensckskten, OesckAts-
msnn, kesmter octer Angestellter ist,
octer sonst einen sickern Verclienst kst,
um cter (ZrunciuriA einer Emilie clss
unentbekriicke i^uncisment geben ru
können. Ernstgemeinte Xusckrikten

vis jetrt vsr ick cler Meinung, «iah msn nur
in clen Manövern, Im Zckiehstancl, aut cler
Isgcl ocler vielleickt suck im Krieg mit Pulver
iu «un kat. »ah cias Pulver sber zckön lein
soll im Teilslter cler Lxpiosîonen, möckte ick
ber«eiteln, uncl clie I.eute cler ausgebombten
5tsc»e «rsnrsckeinlick suck, «as meinst 0u
>rtir liegt so et«rss sut jsclsn pall nickt im
Wunsch, «ris es so sckön gesagt ist. Ocler
vielleickt Übernimmt «tsr Zprengslott kier clie
Punktion einer Aussteuer, um bei rutSIIigem
Kicktgetsllen clés «rahrsckstten Volksmannes
clenseìben aus cler vemeinsckstt iu sprengen.
ver wllrcle clsnn Sieker aus sllen Himmeln
»sllen.

Vitts, spalte mir 6sn Ksbel, clen vir kier
im Uebeilluh ksbsn.

Viele herrücke Stühe senclet vir Dein
l-I. t.

I-ieber i^ebi!
Ick möckte gerne vorstekencle Annonce be-

antivortsn, ciock ksbe ick Hemmungen, cls ick
nickt «reih, «ss tür eine tZswsncltnis ss mit
ciem «sckünen Pulver» ksi, clss als gsn»
besonderer Köcler angepriesen «ircl. Was ist clss
tür ein mvsteriüses pülverii! Hsnclel» es Siek

um ein l.iebes- ocler gsr um ein Xbtükrpulvsr!
pllr umgekencle >!cutklsrung «Sre ick vir

«tsnkbsr vein Wsv.

>.isbsr Wsv, iisbsr t-i. 1.1

ick zsiis ru msinsm 5ckrscicen, cish ikr
rsckt isngs sut 5c>sltung clisssz i^isbsis ksbi
wsrtsn müzzsn unci kotts nur, cish Ikr inrwi-
scksn nickt, von cism zckönsn puivsr msgns-
tizck sngsrogsn, Oummksitsn gsmsckt ksbt.
i^ür cisz isngs Wsrtsn sbsr wiii ick üuck mii
sinsr >.sbsnzwsiîkeit bsioknsn, ciis Ikr iïuck
inz 5>smmbuch zckrsibsn unci suswsnciig Isr-
nsn icönnt. ^ins untrüg'iciis, zcköns, rukigs,
runcis, icisr tormuiisrts l-sbsnzwsizksit, ciis sus
rsicksr r:rtskrung ztsmmt. 5is isutot: Wsr cisz
puivsr llbsrzcksirt, kst ciszzslbs nicki srtun-
clsn. 5is gilt von sllsn 4rtsn von ^uivsr,
von cism cisz ksrtkolci Zckwsrr sn, clszzsn
Usbsrzckstrukg ru cisr ksuiigsn Orsusiwsit
gskükrt kst biz ru cism, cisz ciis nsck sinsm
«wskrsckâttsn Voiiczmsnn mit msnniichsn iïigsn-
zcksttsn» zucksncis ösrnbisisrin msini unci bs-
zitrt. Unci cismit ciürtts such cisr ciiciczts ciisz-
bsrügiicks I-isbsi in rnskrsre unzcksciiicks
Isiis sutgszpsiisn zsin.

/v^it ksrriicksm Oruh I ^usr t>iobi.

Ilaci jet2t, Herr àlusiiictirlilcter, vs» sÄAeüi
2um ?slàllt vo mim öued?"

Ibönrem rukig ct'IIssr Is sokiiiicie "

t-i el. 5iek «is

5ekr geekrter tterr keelsktor l

In Kr. Z vom t?. Isnusr 194-1 bring» eine
5ckv»siier »lustrierts unter clem 7itel «vie ve-
sckickte einer Ia>irkape»e» einen vilclbericki
übsr ciis» Orckestvr leclclv 8»autter. Unter
einem cler viicler stekt tolgenele verbllltlenele
I.egencle:

^enri Lcictie örunner nsek LekluIZ cies lîori-
/ertes seinen Islctstoclc vvexleßt, ist seine
I'ÄAessrkeit nock Isnge nickt keenclet. ^!r
set^i sick mit seinen ^rrsnßeuren russm-
inen uncl kört sick »in kisclio ciie neuesten
?sn2sckIsAer »us ^.inerilc» sn, ciie er mit
cincm selkstßcksstellen ^pvsrst suk ^'-liksi-
plstten suknimmt. Irommer uncl ?ertin»t
prüken sie »uk ikre Lrsuckksrlceit, srr»n-
ßieren sie kür eigene Lesetrnnß unci »neken
cisru nock einen mekr ocler weniger geist-
reicken Rekrainlext.

ki, ei, Siek «ta! Zo «rircl «las also gemarkt I
Werclen clis mekr ocler weniger geislreicken
lietrsintexte eventusli suck Im Belker ge
psrclon gesuck»! Uncl «ri« arrangieren sick

eigentlick cllese tsmossn Arrangeure mit clen

Komponisten cier ge...tun6enen?snitckl»ger!
0ü il v s cle Is gêne, il n'y s pas cle plaisir!

0«/-I.

5skr gsokrtsr klsrr tZwcil
Ick nskms sn, cish 5ie sut cism kloirwsgs

sinci, cish zick ciiszs >.suts wskrzcksiniick ciock
übsr ciis ^utorsnrsckts unci wss cismii ruzsm-
msnksngt im icisren zinci. Osnn sonzt wsrsn
zis ailsrciingz ciurck sinsn zoicksn IZilcibsrickt
sinigormshsn psiniick sntisrvt. Wogsgsn cisnn
suck wisclsr nicktz sinruwsncien wsrs, cisnn
sz würcis wiscisr sinmsi rsigsn, cish ciiszsz

gsnrs iîsicismsgssckrsibzsi unci Wicktiggstus
suck zsins gutsn 5siion kst, siisrclingz sncisr?,
siz sz zick ciis iZstrsttsncisn unci IZotrotlsnsn
vorgsstsiit ksbsn. klsbsizositsr.

im Lämmer Zesprit-t, mit Lvpkon
erkrisckencì uncî kelcommlick.
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